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Fachhochschulen sind anders. 

 
FHG/FHSV-> (HFKG/V-HFKG) -> FIFG 
 
vier Leistungsbereiche? 
 
 praxisorientierte Grundbildung (Ziel: Berufsbefähigung) 
 Weiterbildung 
 anwendungsorientierte (transformative) Forschung sowie 

wissenschaftsbasierte Innovation 
 Dienstleistungen  
 



Leistungsbereiche Uni <-> FH (<-> ZHAW) 

Verteilung der 
Kostenvolumina 

2013 



Weiterbildung in absoluten Zahlen 



Fachhochschulen… 

…betreiben anwendungsorientierte Forschung,  «deren primäres Ziel 
Beiträge für praxisbezogene Problemlösungen sind» 
…forcieren wissenschaftsbasierte Innovation, «die Entwicklung neuer 
Produkte, Verfahren, Prozesse und DL für Wirtschaft und Gesellschaft 
durch Forschung, insbesondere aF, und die Verwertung ihrer 
Resultate» 
 

An der ZHAW stammen ca. 50% der 
Forschungsdrittmittel (ca. 21 mio CHF) aus 
der Privatwirtschaft (versus 
durchschnittlich 28% an Unis). 
 



NB: Fachhochschulen haben wichtige nicht-
akademische Anspruchsgruppen. 

(potentielle) Kunden im WB-Bereich 

(potentielle) Forschungspartner aus der Praxis 

(potentielle) Kunden im DL-Bereich 
 



Wissenschaftskommunikation für 
nichtakademische Anspruchsgruppen? 

 
 
(externe Wissenschaftskommunikation?) 
 
interne Wissenschaftkommunikation? 
 
Probleme: 
 Sichtbarkeit und Zugang für nicht-akademische Kreise 
 Praxisorientierung, die ebendort nicht rezipiert werden kann? 
 Auftrag zum Wissens- & Technologietransfer? 

 



Open Access für den Wissenstransfer 

 
 
 
 

 
 

 Sichtbarkeit & Zugang kann kaum besser, günstiger erreicht werden. 
 Publizität auch für Praxis-Partner 
 Content / Inbound Marketing anstatt Hochglanzbroschüren 
 

FH sollten dezidiertes Interesse an Open Access haben – und zwar über 

den vereinfachten  Forschungsdiskurs hinaus! 



Publikationsinfrastrukturen schaffen 

 
 
 
 
 
Und…neben Green-Road-Publikationen kann Graue Literatur 
professionell veröffentlicht und verbreitet werden. 
 
Bsp. ZHAW 
 Working Papers: Interesse ungebrochen wachsend, 5 neue Reihen 
 Working Papers +  CC-BY = «Platinum Road»? 

FH sollten dezidiertes Interesse am Aufbau von Repositories haben und 

für die Durchsetzung der Green Road per Mandat Sorge tragen! 



Was bietet OA den Fachhochschulen? 

1. Durch OA-Literatur profitieren Forschung, Lehre, WB und DL 
unmittelbar vom freien Zugang, unabhängig vom Erwerbungsbudget.  

 
2. Durch OA erreicht aF, WB und DL nichtakademische 
Anspruchsgruppen und damit potentielle Partner und Kunden. Schnell 
und breit wirksam ist hierfür ein Repository mit Green-Road-Mandat. 
 
3. Durch ein Repository steht eine Publikationsinfrastruktur zur 
Verfügung, mit der auch Graue Literatur veröffentlicht werden kann. 
 
4. Eine Umstellung auf Gold-OA fällt aufgrund niedrigerem 
Publikationsausstoss günstiger aus als bei grossen HS/Unis. 
 



Laufen lernen an der ZHAW/HSB 

Repository

DokServer

OA Policy

Information
Beratung, 
Schulung

Finanzierung

(2007)            2010        2012/13        2015 
  



Ausgangslage: Abschlussarbeiten 

14 



Ausgangslage: Working Papers 

15 15 



Ausgangslage 

Abschlussarbeiten verstreut, unterschiedliche Handhabe  
 

Working Papers nahtlos in Webauftritt integriert, seit 2007 ein 
zentraler Dienst 

 
Was ist mit… 

 Persistenten Identifiern, 
 Standardschnittstellen, 
 Nachnutzbarkeit, 
 Sichtbarkeit, 
 Maschinenlesbarkeit, 
 Integrität, 
 Volltextindexierung? 

 
 Standardsoftware für Repositorien 

 



Vorgehen 

Pilotprojekt mit Bibliothek und ICT 
 Iteratives Vorgehen: Einfach beginnen, sukzessiver Ausbau 
 Reduktion von Abhängigkeiten: Blockaden vermeiden, Austausch intensivieren 
 Beginnen ohne alle Rahmenbedingungen abschliessend zu kennen 
 Diskussion am konkreten Produkt, nicht auf der grünen Wiese 
 

Ziele 
 Ablösung der Eigenentwicklung für Working Papers 
 Aufbau einer Lösung für Abschlussarbeiten 

 
Auswahl Software: DSpace 

 Flexibles Datenmodell 
 Etablierte Workflows 
 Schnittstellensituation 
 Community & Dienstleister 

 
 



Lösung 

DSpace 5.2 
 

Authentifikation, 
Autorisierung 

 
Normierte Daten für: 

 Personen 
 Organisation 
 Klassifikation 

 
Abbildung der 
Organisationsstruktur 

 
Wenig UI-Anpassung 
 



Stand 

Aufbereitung, Import und Bereinigung der Altdaten 07/2015 
1. Working Papers: MySQL-DB 
2. Abschlussarbeiten: NEBIS-Export 

 
Eingabe seit 08/2015 

 Abschlussarbeiten: Studentische Hilfskräfte 
 Working Papers: Publikationsverantwortliche 
 Iterativ, d.h. nicht alle Departemente beginnen gleichzeitig, sondern werden 
nach und nach einbezogen 

 
Qualitätskontrolle & Inhaltliche Erschliessung 

 Volltexte: Dezentral durch die Departemente / Publikationsverantwortlichen 
 Metadaten: Zentral durch die Bibliothek 

 
Live ausserhalb der ZHAW seit: 27.08.2015 mit rund 1000 Veröffentlichungen 

 



Ausblick und Fazit 

 Integration in Webauftritt & Corporate Design 
 

 Schnittstellen zu Harvestern, Propagierung des Dienstes 
 

 Dienst für Zweitveröffentlichungen ausbauen 
 
 
 «Wunsch-DL», Rückmeldungen bisher durchweg gut 
HSB & ICT: Knowhow + Ressourcen aufbauen, 

Zusammenarbeit fokussieren, step by step vorgehen. 
OA-Awareness steigern – FH profitieren mehrfach. 
 Schritte in OA-/Publikationsthema wagen! 

 
 

 
 
 



Herzlichen Dank! 

 
 
…für Ihr Interesse. 
…für Ihre Kommentare und Fragen. 
 
 
Gerne auch nachgängig an: 
 kathi.woitas@zhaw.ch oder eike.kleiner@zhaw.ch  

mailto:kathi.woitas@zhaw.ch
mailto:eike.kleiner@zhaw.ch
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